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In diesem Semester fand die Sommerlesung des Kinder- 
und Jugendliteraturzentrums unter dem spannenden Thema 
„Irgendwie Anders“ statt, welches auch der Titel des 
bekannten Kinderbuches von Kathryn Cave und Chris 
Riddell ist. In diesem Kinderbuch geht es um den kleinen 
„Irgendwie Anders“ der gerne dazugehören möchte, aber 
von allen Anderen abgewiesen wird. Das ändert sich, als 
eines Tages ein „seltsames Etwas“ vor seiner Tür steht… 
Jedoch nicht nur die Thematik des Anders sein und der 
Suche nach Freundschaft, sondern auch viele andere 
Interpretationen wurden uns von den Lesern vorgestellt, 
sodass die Zuhörer eine Vielfalt an Anregungen bekamen, 
die sich auch für die Umsetzung im Unterricht eignen. 
 
 
 
Die Gruppe der Vorleser bestand wie immer aus Studierenden und Dozenten:  

 

 Kinderbuch „Tommy Mütze“ von Jenny Robson, vorgetragen von Mona 
 Bilderbuch „Die fürchterlichen Fünf“ von Wolf Erlbruch, vorgetragen von Frau 

Graf 
 Kinder- und Jugendbuch „Die sagenhafte Saubande“ von Nina Weger, 

vorgetragen von Frau Wigbers 

 Jugendbuch „Krieg, stell Dir vor er wäre hier!“ Von Janne Teller, vorgetragen 
von Chukwuma 
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Rückmeldungen von Studierenden:  
 
 
„Mir hat die Lesung sehr gut gefallen, weil mir auch 
bewusst geworden ist, wie schön es ist, wenn jemand 
vorliest. Das ist sehr angenehm. Man kommt mit 
Büchern in Kontakt, aber man muss nicht selbst lesen. 
Die Geschichten bekommen durch den Vorleser/die 
Vorleserin auch ein Eigenleben, da die Figuren 
unterschiedliche Stimmen bekommen, mit Pausen und 
Betonungen gearbeitet wird. Man sollte sich in der 
Schule wirklich die Zeit nehmen, seinen SchülernInnen 
vorzulesen, damit sie die Erfahrungen auch machen 
können. 
 
 
„Der Präsentationsstil hat mir gefallen. Es wurden 
interessante Bücher vorgestellt, besonders gut: ‚Krieg‘. 
Ich finde das Konzept der Veranstaltung sehr schön, 
da man neue Bücher kennenlernt und sich auch 
darüber austauschen kann. Angenehme Atmosphäre!“ 
 
 
„Der literarische Abend hat mir, wie im vorherigen 
Semester sehr gut gefallen. Die Buchauswahl zu dem Thema „Irgendwie Anders“ fand ich sehr 
treffend. Ich habe viele neue interessante Bücher kennengelernt, die durchaus auch als 
Unterrichtsgegenstand dienen können, die mir aber auch persönlich sehr gut gefallen haben. 
Ebenso fand ich es besonders gelungen, dass die Inhalte der Bücher, trotz überspringen 
einiger Kapitel so überzeugend und interessant dargeboten wurden. „ 
 
 
„Es lohnt sich auf jeden Fall die Lesung von Studierenden und Lehrende(n) zu besuchen, da 
man sich in einem komplett anderen Rahmen und einer anderen Atmosphäre befindet. Zudem 
ist es interessant die verschiedenen Bucharten und Themenbereiche zu hören und 
verschiedenste Gedanken/Vorschläge zu erhalten“ 
 
 
 
 


